
92. Geschäftsbericht 2013



      AUTO AG SCHWYZ in Zahlen per 31.12.2013

Buslinien  7 Regionalverkehrslinien 
  1 Bezirksbuslinie
  3 Ortsbuslinien
  2 touristische, saisonale Linien

Streckenlänge 239 km (inkl. Sattel-Biberbrugg) 

Mitarbeitende  113 (inkl. Teilzeitangestellte) 
  entspricht 93 Vollzeitstellen 

Geleistete Arbeitsstunden 166’367

Haltestellen 223, davon 10 auf dem Konzessionsgebiet   
  der Südostbahn (SOB)

Fahrzeuge 9 Gelenkbusse, 24 Normalbusse 
  2 Midibusse, 4 Minibusse
  4 Dienstfahrzeuge, 1 Oldtimer
  zusätzlich 1 Kleinbus des Transportbeauftragten  
  H. Schelbert, Muotathal

Fahrzeugkilometer 2’499’203 

Fahrgäste  5’796’924 
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Einladung und Anträge

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionärinnen 
und Aktionäre der AUTO AG SCHWYZ, Donnerstag, 26. Juni 2014, 
17.00 h, Busdepot AUTO AG SCHWYZ Küssnacht, Werkstrasse, 6403 
Küssnacht. 

Traktanden

1. Begrüssung und Feststellung der Präsenz

2. Bezeichnung des Sekretärs und der Stimmenzähler

3. Jahresbericht und Jahresrechnung 2013 unter Kenntnisnahme des 
Berichtes der Revisionsstelle

 Anträge 
a. Den vorliegenden Geschäftsbericht, die Rechnung für das 

Geschäftsjahr 2013 und die Bilanz per 31. Dezember 2013 zu 
genehmigen.

b. Die Gewinnverwendung des Geschäftsjahres 2013 von 
 CHF 598’238 beantragen wir wie folgt zu verbuchen:

 Zuweisung an Rücklage nicht abgeltungsberechtigter Sparten 7’422 
Zuweisung an PK-Reserven  590’816

 Vortrag auf neue Rechnung  0

4. Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates

 Antrag 
 Den Mitgliedern des Verwaltungsrates für die Geschäftsführung 2013  
 Entlastung zu erteilen.

5. Wahlen Verwaltungsrat und Revisionsstelle

 Es liegen keine Rücktritte aus dem Verwaltungsrat vor. Die Amtsperi-
ode dauert bis 2015. Die Revisionsstelle ist ebenfalls bis 2015 gewählt.
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6. Ordentliche Revision 

 Antrag 
 Die Jahresrechnung der AUTO AG SCHWYZ mit Wirkung für das 

Geschäftsjahr 2014 durch eine ordentliche Revision im Sinne von 
Art. 728 ff. OR zu prüfen.

7. Informationen
 
8. Verschiedenes

Stimmrecht
Stimmberechtigt sind die am 1. Juni 2014 im Aktienregister eingetragenen 
Namensaktionärinnen und Namensaktionäre.

Vertretung
Für die Vollmachtserteilung ist die Vollmacht auf dem Stimmrechtsausweis 
zu unterzeichnen. Die Vertretungsvollmacht kann nur an eine Mitaktio-
närin oder einen Mitaktionär erteilt werden.

Protokoll
Das Protokoll der Generalversammlung vom 27. Juni 2013 kann im Büro 
der AUTO AG SCHWYZ, Busdepot Diesel, Gotthardstrasse 10, 6438 Ibach, 
eingesehen werden.

Allgemeine Hinweise
Gegen Vorweisen dieser Einladung wird auf dem Streckennetz der AUTO 
AG SCHWYZ am Tag der Generalversammlung Gratisfahrt gewährt.

Anschliessend an die Generalversammlung laden wir Sie herzlich zum 
Nachtessen im Monséjour in Küssnacht ein.

Detaillierte Informationen zu Fahrgelegenheiten an die GV finden Sie 
auf dem Einladungs-Beiblatt.

Schwyz, 16. Mai 2014

Im Namen des Verwaltungsrates

Dr. Reto Wehrli
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Vorwort des Verwaltungsratspräsidenten

Wichtig. Januar 2014, Telephon am Morgen früh vom 
Direktor: «In Steinen liegt eine junge Frau unter einem 
unserer Busse. Sie ist eingeklemmt und konnte noch 
nicht befreit werden. Es muss das Schlimmste befürchtet 
werden.» Schwere Stunden. Tage später die befreiende 
Meldung: Zum Glück ist der Befund nicht so schlimm wie 
erwartet. Es gibt eine Chance auf weitgehende Wieder-
herstellung. Welch’ ein grosses Glück! Beiden geht es 
wieder gut – der jungen Frau und unserem Chauffeur. 
Auch er hatte bange Momente zu überstehen. Und sofort 
weiss man wieder, was wichtig ist im Leben.

Richtig. Die AUTO AG SCHWYZ hat ein neues Logo, erstmals offiziell 
sichtbar in diesem Jahresbericht. Auch dieser selbst ist neu aufgemacht. 
Das ist keine Luxusübung, sondern ein kleines, richtiges Zeichen: Die 
AUTO AG SCHWYZ entwickelt sich weiter. Keine Revolution, nicht einmal 
eine Sensation. Aber alles soll immer ein bisschen besser werden. Vor 
allem unsere Arbeit. Und auch der Fahrplan, auch die Busse, auch unser 
Auftritt an allen Fronten.
 
Mehr. Der Kanton Schwyz wächst und wächst. Auch die nächsten Jahre 
werden uns von allem immer mehr bringen: 120’000 Autos (1980: 
35’000), 160’000 Einwohner (1980: 100’000), 2.5 Millionen Buskilometer 
der AUTO AG SCHWYZ (1980: 639’000 km). Vielleicht stellt sich ja bald die 
gewünschte Beruhigung ein. Bis dahin aber muss das Ganze bewältigt 
werden. 

Verkehr. Wer eben dieses «Ganze» im Auge hat, der unterscheidet nicht 
zwischen öffentlichem und privatem Verkehr, nicht zwischen Bahn oder 
PW oder Bus. Der sucht eine rationale Lösung, im Verbundsystem das 
jeweils gerade Richtige. So weit sind wir heute noch nicht, weil alle Ver-
kehrsträger ihre eigenen Gesetze, ihre eigenen Behörden, ihre eigenen 
Finanzierungen, ihre eigenen Interessen haben. Das jedoch ist Politik von 
gestern. Die Politik von morgen wird von heutigen Jungen gemacht, die 
laufend jenes Verkehrsmittel benützen, das vernünftig ist. In unserer Region: 
Bus und Bahn, weil sie ein dichtes Netz an koordinierten Verbindungen 
bieten, und der Fahrplan mittels App jederzeit abrufbar ist. Und das 
Auto, wenn nicht anders möglich oder einfach, weil es Spass macht. Die  
Verkehrspolitik von morgen wird eine andere sein. Nicht mehr sektoriell, 
sondern integriert.
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Kompetent. Jede Generation hat ihre Verdienste. Und heute? Die  
aktuelle Belegschaft der AUTO AG SCHWYZ ist so gross wie noch nie, sie 
ist aufgeschlossen und engagiert, und sie ist gut ausgebildet. All das 
zusammen verschafft Kompetenz. Kompetenz ist und bleibt aber nicht 
einfach so. Sie muss immer wieder erworben werden. «Dran bleiben» 
bleibt unser Motto.

Kongruent. Selten sind Interessen und Absichten deckungsgleich. Trotz-
dem sind gute Lösungen immer möglich. So mit den Zugerland Verkehrs-
betrieben. Wichtige Arbeiten der AUTO AG SCHWYZ wurden während 
Jahren in Zug erledigt. Dafür danken wir unseren ZVB-Kollegen bestens. 
Seit 1.1.2014 machen wir das wieder selber, im Diesel. Und so freuen wir 
uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit mit den ZVB auf der Strasse. Vor 
allem im Raume Küssnacht / Rotkreuz, wo wir in einem neu entstehenden 
Liniengeflecht gemeinsam im Dienste unserer Kunden agieren.

Kompliment. Belegschaft und Führung der AUTO AG SCHWYZ, Direktion 
und alle Kader leisten Hervorragendes. Dass die AUTO AG SCHWYZ eine 
konzentrierte Ruhe ausstrahlt, Kernaufgaben wieder selber erfüllen kann 
(Finanzen, Personal), Umsicht im Detail und gleichzeitig im Strategischen 
beweist – all das verdient ein grosses Kompliment.

Permanent … ist unser Dankeschön an Kunden, Gemeinden, Bezirke, 
Kantone, den Bund und unsere diversen Partner. Wir schätzen ihre Billett-
käufe, Fahraufträge, Gesetze, Kontrollen. Am meisten aber schätzen wir: 
Die gute Zusammenarbeit. 

Dr. Reto Wehrli

Verwaltungsratspräsident
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Rückblick Generalversammlung 2013

Die 91. ordentliche Generalversammlung der AUTO AG SCHWYZ fand 
am 27. Juni 2013 im Event-Stall der Husky-Lodge in Muotathal statt. Die 
anwesenden 85 Aktionärinnen und Aktionäre vertraten insgesamt 380 
Stimmen. Die Generalversammlung genehmigte den Geschäftsbericht 
und die Jahresrechnung 2012 einstimmig. 

Den Mitgliedern des Verwaltungsrates wurde für die Geschäftsführung 
2012 Entlastung erteilt.

Gemäss Statuten dauert die Amtsperiode für die Mitglieder des Ver-
waltungsrates zwei Jahre. Diese lief für alle Mitglieder an der General-
versammlung 2013 aus. Die Verwaltungsräte Reto Wehrli, Hugo 
Berchtold, Patrick von Reding, Stefan Schnüriger und Theo Schelbert 
wurden einstimmig für eine weitere Amtsperiode, bis zur Generalver-
sammlung 2015, gewählt. Reto Wehrli, Verwaltungsratspräsident seit 
2011, wurde einstimmig für eine weitere Amtsperiode bestätigt. 

Die Wahlperiode der Revisionsstelle PricewaterhouseCoopers dauerte 
bis 2013. Die Firma PricewaterhouseCoopers, Luzern wurde für eine 
weitere Wahlperiode bis 2015 einstimmig genehmigt.

Verwaltungsrat
Im Jahr 2013 behandelte der Verwaltungsrat 50 Traktanden an insgesamt 
sieben Sitzungen. 
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Organe

Verwaltungsrat
Dr. Reto Wehrli, Rechtsanwalt, Schwyz, Präsident
Hugo Berchtold, Unternehmer, Steinhausen, Vizepräsident
Stefan Schnüriger, Unternehmer, Sattel
Theo Schelbert, dipl. Experte in Rechnungslegung und 
Controlling, Immensee 
Patrick von Reding, lic. oec. HSG, Seewen

Geschäftsleitung
André Diethelm, Direktor, Zug 
Patrick Schnellmann-Schärer, Leiter Produktion / Stv. Direktor, Siebnen 

Revisionsstelle
PricewaterhouseCoopers AG, Luzern
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Unternehmensentwicklung

Reintegration Finanzen und Personal

Seit 2008 pflegten die AUTO AG SCHWYZ und die Zugerland Verkehrsbe-
triebe AG (ZVB) eine aktive Zusammenarbeit, vor allem in den Bereichen 
Personal- und Rechnungswesen. Das Wachstum beider Unternehmungen 
zeigte nun aber die Grenzen der Arbeitsgemeinschaft auf. Beide Unter-
nehmungen kamen in den vergangenen Monaten daher zum Schluss, 
dass die Zusammenarbeit auf eine neue Basis gestellt werden muss.

Aus diesem Grund vereinbarten beide Unternehmungen gemeinsam, 
dass das Finanz- und Personalwesen von der ZVB wieder an die AUTO 
AG SCHWYZ zurückgeht. Die AUTO AG SCHWYZ hat deshalb per 
Anfang September 2013 die notwendigen Personalressourcen im 
Bereich Finanzen und Personal wieder aufgebaut. Geführt wird dieser 
(neue) Bereich durch den Direktor André Diethelm. 

Die enge Zusammenarbeit der AUTO AG SCHWYZ und der ZVB wird aber 
weiterhin in einzelnen Bereichen, wie zum Beispiel der Verkehrsabrech-
nung, Kundenberatung, IT (Server-Benutzung), Fahrzeugbeschaffung etc. 
bestehen bleiben.

An dieser Stelle danken wir der ZVB für die grosse Unterstützung und die 
wertvolle Mithilfe in den vergangenen Jahren herzlich und freuen uns auf 
die weiterhin konstruktive und unkomplizierte Zusammenarbeit.

Bau Busdepot Küssnacht 

Nach vielen Vorbereitungsarbeiten konnte am 23. Januar 2013 der 
Spatenstich für das Busdepot Küssnacht durchgeführt werden. Aufgrund 
des sehr guten Wetters verliefen die Bauarbeiten im Jahr 2013 optimal 
nach Plan. Im Dezember stand dann fest, dass die Eröffnung im Frühjahr 
2014 einen Monat früher als geplant stattfinden kann.
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Personal

Eintritte
01.02. Steiner Beat  Bus-Chauffeur
01.02. Gessner Matthias  Bus-Chauffeur
01.05. Hediger Franz  Bus-Chauffeur
01.06.  Burgener Rafael  Bus-Chauffeur
01.06. Schmid Heinz  Bus-Chauffeur
01.06. Jusic Mirnes  Bus-Chauffeur
01.06. Sinoli Arnold  Bus-Chauffeur auf Abruf
01.08. Gasser Nico  Kaufmännischer Angestellter
01.08.  Gwerder Mathias  Lernender Automobilfachmann
01.08. Kunz Fides  Bus-Chauffeurin
01.09. Leu Marco  Buchhalter
01.09. Durrer Rahel  Kaufmännische Mitarbeiterin
01.11. Blum Isabelle  HR-Fachfrau
01.11. Amstutz Johann  Bus-Chauffeur
01.11. Zürcher Josef  Bus-Chauffeur
01.11. Graber Peter  Kontrolleur
01.12. Emmenegger Othmar  Kontrolleur
01.12. Gallicchio Salvatore  Bus-Chauffeur
01.12. Schuler Erika  Bus-Chauffeurin

Austritte
31.01. Nikollaj Leonard  Bus-Chauffeur
30.04. Kälin Nardin  Bus-Chauffeur
31.08. Vintachai André  Bus-Chauffeur
31.08. Gisler Hans  Bus-Chauffeur
30.09. Düggelin Alois  Bus-Chauffeur
04.11. Jusic Mirnes  Bus-Chauffeur
30.11. Odermatt Patrik  Bus-Chauffeur

Pensionierungen 
31.05. Annen Walter  Bus-Chauffeur 
   (weiterhin auf Abruf tätig)
31.05. Krummenacher Josef  Bus-Chauffeur 
   (weiterhin auf Abruf tätig)
31.12. Casaulta Martin  Bus-Chauffeur



13

Jubilare ab 20 Dienstjahren

25 Dienstjahre
Steiner Ruedi
Eintritt 21. Juni 1988

Ruedi Steiner ist Vater von drei Kindern. Er fährt in seiner 
Freizeit Ski, geniesst gemütliches Beisammensein bei 
einem guten Jass und ist bei vielen Schwingfesten anzu-
treffen. Neben der Schweiz gehört Österreich zu seinen 
liebsten Ferienzielen. 

20 Dienstjahre
Schöpfer Josef
Eintritt 1. Januar 1993

Das Wichtigste in Josef Schöpfers Leben ist ein guter 
Familienzusammenhalt und die Gesundheit. Seine Freizeit 
verbringt er am liebsten mit seinen Grosskindern, ist inter-
essiert an Computern und bereist gerne die Schweiz mit 
dem öffentlichen Verkehr. Das schönste Erlebnis bei 
der AUTO AG SCHWYZ war für ihn die Eröffnung der Linie 2 
(Küssnacht - Schwyz). Ihm liegt ein höflicher Kunden-
kontakt sehr am Herzen.
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Mitarbeitende der AUTO AG SCHWYZ per 31.Dezember 2013

Achermann Urs, Affentranger Eugen, Ammann Alfred, Amstutz Johann, 
Annen Michael, Annen Walter, Auf der Maur Josef, Bächtold Rolf, 
Baggenstos Adelbert, Baggenstos Ruedi, Balli Martin, Betschart Anton, 
Betschart Theodor, Birrer Roland, Blum Isabelle, Brücker Gerhard,  
Burgener Rafael, Bürgler Bernhard, Camenzind Roger, Casaulta Martin, 
Cunha da Silva Vitor Manuel, Dell’Olivo Daniele, Diethelm André*, Durrer 
Rahel, Emmenegger Othmar, Failla Salvatore, Fedier-Zberg Josef, Fischer 
Roland, Föhn Stefan, Fürrer Michael*, Furrer Lea, Gallicchio Salvatore, 
Gasser Nico, Gessner Matthias, Giaimo Silas, Gillmann Monika, Gisler 
Manuela, Gisler Werner, Gjokaj Perparim, Gloor Kurt, Graber Peter, 
Grandjean Michel, Gwerder Mathias, Haab Otto, Hediger Franz,  
Heinrich Sven*, Heinzer Walter,Herger Thomas, Herger Walter, Holdener 
Meinrad, Horn Günther, Hunkeler Claudia, Imhof Othmar, Imhof Thomas, 
Karli Paul, Kieliger Marcel, Köpfli Daniel, Krummenacher Josef, Kryeziu 
Sami, Kunz Fides, Küttel Kaspar, Leu Marco*, Marty Gerlinde, Mazza-Walder 
Petra, Mettler Edi, Näf Marco, Reichlin Albert, Reichlin Karl, Rickenbacher 
Roman, Roos Daniel, Ryser Ursula, Sattler Martina, Schelbert Adi,  
Schelbert Guido, Schlumpf Edith, Schlumpf Wilhelm, Schmid Heinz, 
Schmidig Walter, Schnellmann-Schärer Patrick*, Schnidrig Paul,  
Schnidrig-Reichlin Erna, Schnüriger Josef, Schnüriger Ruedi*, Scholte Joris, 
Schöpfer Josef, Schuh Peter, Schuler Erika, Schuler Frowin, Schuler Karl, 
Shala Milaim, Sinoli Arnold, Stadelmann Beat, Staub Sepp, Steiner Beat, 
Steiner Hans, Steiner Martin, Steiner Oliver, Steiner Ruedi, Steiner Berta, 
Stöckli Jörg, Sturm-Bürgler Daniel*, Truttmann Leonhard, Uhlmann Claude, 
Ulrich Franz, Ulrich Peter, Waldis Markus, Wigger Marianne, Willi Rudolf, 
Wipf Jacqueline, Würsch Kurt, Zehnder Herbert, Z’graggen Hans-Peter*, 
Zürcher Josef.

* Kadermitarbeitende 

Personal 
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Weiterbildungskurse 2013 

TeilnehmerInnen Themen und Bereiche

Fahrdienst-
Mitarbeitende

•  Bis zum 31. August 2013 mussten sämtliche Fahr-
dienst-Mitarbeitende die obligatorischen fünf 
Weiterbildungstage für die Berufszulassung zum 
Chauffeur absolviert haben. Die Auto AG 
SCHWYZ konnte alle Ausbildungen erfolgreich 
durchführen.

•  Zwölf Fahrdienst-Mitarbeitende haben an einem 
CZV-anerkannten Kurs in Nottwil mit der Thematik 
1. Hilfe teilgenommen

•  Sieben Fahrdienst-Mitarbeitende besuchten 
einen CVZ-anerkannten Kurs in Zug mit der  
Thematik: Zivilcourage

•  Zehn Fahrdienst-Mitarbeitende haben an einem 
4-tägigen CZV-anerkannten Kurs im Diesel teilge-
nommen mit der Thematik: VöV Buschauffeur

•  Acht Fahrdienst-Mitarbeitende haben die  
VöV-Prüfung erfolgreich bestanden

Mitarbeitende Werkstatt •  Staplerprüfung erfolgreich absolviert

Mitarbeitende Büro •  Kundenorientierte Kommunikation am Telefon
•  Notfallschulung Reise- und Informationszentrum 

AUTO AG SCHWYZ
•  ISIDATA EPON Anwender Grundkurs

Dank

Das Personal der AUTO AG SCHWYZ hat im Jahr 2013 insgesamt 166’367 
Stunden (Vorjahr 161’586 Stunden, +3.0 %) geleistet. Der Verwaltungsrat 
dankt allen Mitarbeitenden der AUTO AG SCHWYZ herzlich für ihren grossen 
Einsatz und die Verbundenheit zur Unternehmung. Speziell heisst er die 
Neueintretenden in den Reihen der AUTO AG SCHWYZ willkommen und 
wünscht ihnen viel Freude und Befriedigung bei ihrer anspruchsvollen 
Arbeit. 

Ganz besonders vermerkt er, dass die AUTO AG SCHWYZ im Jahr 2013 
von schwerwiegenden Unfällen verschont wurde, was keine Selbstver-
ständlichkeit ist.
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Produktion

Vier neue Busse

Im Jahr 2013 wurden im Rahmen einer Ersatzbeschaffung ein Gelenkbus 
und drei Solobusse beschafft. Die vier Fahrzeuge kommen aus dem 
Hause Mercedes-Benz und trafen im August des Berichtsjahres bei der 
AUTO AG SCHWYZ ein. Es handelt sich jeweils um den Typ Citaro, wobei für 
alle vier neuen Busse der bewährte Euro 5 / EEV Motor mit Dieselpartikel-
filter gewählt wurde. 

Die Ausstattung der zwei Solobusse mit drei Türen und des neuen 
Gelenkbusses ist gleich konzipiert wie bei den vergangenen Fahr-
zeugbeschaffungen. Anders ist es jedoch beim dritten Solobus in Low-
Entry-Bauweise. Die markantesten Unterschiede sind folgende: Neues 
Innendesign (Haltestangen aus Chromstahl, modernes Sitzstoff- und 
Fussbodendesign), 44 Komfortsitze mit Gurten, Anhängerkupplung für 
Gepäckanhänger und Reiseführermikrofon-Ausstattung. Dieser zweitürige 
Bus ist dank seiner speziellen Ausstattung nebst dem Linienbetrieb auch 
optimal für Extrafahrten geeignet.

Reto Wehrli und Gemeindepräsident Muotathal Franz Föhn taufen einen neuen 
Bus an der GV 2013
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Angebotsentwicklung

Auf das Fahrplanjahr 2013 wurden folgende Neuerungen vorgenommen:

Linie 1 
Arth-Goldau – Lauerz – Schwyz – Muotathal
Ab Fahrplanwechsel verkehren die Spätkurse neu xx . 47 h statt xx . 37 h 
ab Muotathal Hintere Brücke. Somit entsteht für die Fahrgäste der Linie 1 
eine kürzere Umsteigezeit in Schwyz Bahnhof zur S2 in Richtung Zug. 

Ausserdem wurden zwei Kurse am Morgen optimiert. Es handelt sich 
einerseits um den Kurs 1000: dieser verkehrt neu um 5.36 h statt um 5.51 h 
ab Schwyz Bahnhof in Richtung Muotathal und andererseits um den Kurs 
1015 um 6.10 h, welcher neu bereits ab Muotathal Hölloch statt erst ab 
der Haltestelle Hintere Brücke fährt.

Linie 3 
Seewenmarkt – Schwyz Bahnhof – Ibach – Schwyz Post – Rickenbach
Neu verkehrt auch sonntags ein Kurs um 5 . 56 h von Schwyz Bahnhof nach 
Schwyz Post. 

Fahrzeugsubmission 2014 - 2018

In Zusammenarbeit mit den Zugerland Verkehrsbetrieben, der Auto AG 
Liestal und Bus Ostschweiz AG führte die AUTO AG SCHWYZ im 
Geschäftsjahr 2013 die Fahrzeugsubmission für die Jahre 2014 - 2018 
durch. Bei der AUTO AG SCHWYZ umfasste das Volumen zwölf 12 - Meter-
busse und drei Gelenkbusse. Optional wurden noch zwei bis drei Doppel-
stockbusse ausgeschrieben.

Die gesamte Ausschreibung umfasste rund 100 Fahrzeuge. Eine Auflage 
der Ausschreibung war, dass die offerierten Fahrzeuge zu einem verein-
barten Termin der Kommission zur Beurteilung vorgeführt werden mussten. 
Den Submissionsteilnehmenden war es wichtig, dass nur praxiserprobte 
Fahrzeuge beschafft werden. Insgesamt sind sechs Offerten von nam-
haften Busherstellern eingetroffen. Die Auswertung der Offerten mit Hilfe 
einer Nutzwertanalyse ergab einen klaren Sieger: Die Firma EVOBUS 
(Schweiz) AG mit dem Produkt Mercedes-Benz Citaro. Im Dezember 
2013 konnte mit der Zustimmung aller Verwaltungsräte der vier involvierten 
Transportunternehmen der Beschaffungsantrag vergeben werden.
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Markt

Reise- und Informationszentrum 

Das Reise- und Informationszentrum (RIZ) verzeichnete dank der aus-
gezeichneten Lage und den kompetenten Mitarbeitenden in den 
letzten Jahren punkto Umsatz und Frequenzen stetiges Wachstum. Im 
vergangenen Geschäftsjahr konnte der Umsatz kontinuierlich auf knapp 
CHF 3.5 Millionen gesteigert werden. Dies entspricht einer Erhöhung von 
sehr erfreulichen 14.1 % gegenüber dem Vorjahr. 

                   Gesamtumsatz - Entwicklung RIZ 2003-2013 in CHF

Die überaus kundenfreundlichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
durchgehend von 06.30 bis 18.30 und am Samstag von 07.30 bis 12.00 
und 12.30 bis 16.00 h) haben ihren Teil dazu beigetragen. Diese Öffnungs-
zeiten heben sich deutlich von denen der Konkurrenz ab und zeichnen 
das RIZ als Bindeglied zwischen der Kundschaft und der AUTO AG 
SCHWYZ aus. 

Nach dem Motto «Ihr Bahnhof im Zentrum von Schwyz» und der persön-
lichen Beratung steht das RIZ-Team den Kunden aus nah und fern gerne 
mit Rat und Tat zur Seite. 

Das Angebot umfasst das gesamte Sortiment des öffentlichen Verkehrs 
(öV) wie General-, Halb-, Strecken- und Verbundabonnemente, Billette 
Schweiz und International, RailAway-Angebote, Tageskarten sowie Gut-
scheine und vieles mehr. Besonders der Bereich Gruppen- und Schul-
reisen wurde im Geschäftsjahr 2013 aktiv beworben und das vorhandene 
«Know-how» bei der Beratung vermittelt. Somit wird der bereits erwähnten 
Botschaft «Ihr Bahnhof im Zentrum von Schwyz» Rechnung getragen und 
aufgezeigt, dass im RIZ nicht «nur» Busbillette erhältlich sind. 
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Die Steigerung bzw. Beibehaltung des Umsatzes wird allerdings immer 
schwieriger, da vor allem der Online-Einkauf im Internet bzw. per Smart-
phone stark zunimmt. Aus diesem Grund wurden und werden auch in 
Zukunft diverse Partnerschaften eingegangen und ausgebaut. Durch 
die Integration der Kontaktstelle TCS Sektion Schwyz und des Tourismus-
büros Info Schwyz in die Räumlichkeiten der AUTO AG SCHWYZ an der 
Bahnhofstrasse 4 können wertvolle Synergien genutzt werden.

Die Ausbildung von Lernenden als Kauffrau / Kaufmann öffentlicher Ver-
kehr (KVöV) hat bei der AUTO AG SCHWYZ einen hohen Stellenwert und 
wird seit vielen Jahren gepflegt. Während eines halben Jahres der insge-
samt dreijährigen Ausbildung erhalten die jungen Leute Einblick in das 
interessante und spannende Aufgabengebiet eines mittleren Unterneh-
mens. Die Auszubildenden werden vom professionellen Berufsbildungs-
verbund login betreut und unterstützt. 

Als Kompetenzzentrum der AUTO AG SCHWYZ werden im RIZ, unter der 
Leitung von Hans-Peter Z’graggen, neben der eigentlichen Kundenbe-
ratung und dem Verkauf auch sämtliche Kundenreaktionen und Gäste-
rückmeldungen bearbeitet, das Handling der Sichtkontrolle (Reisende 
ohne gültigen Fahrausweis) durchgeführt, die Chauffeure im Tarifwesen 
unterstützt, verlorene Fundsachen vermittelt etc. Das Aufgabengebiet ist 
in den letzten Jahren stetig gewachsen und anspruchsvoller geworden.

Teilnahme an Kundenanlässen und Präsenz ausserhalb des 
Verkaufsbüros

In der Adventszeit 2013 fand in Brunnen der alljährliche kleine, aber feine 
KirschBrunnenMarkt statt, wo das Reise- und Informationszentrum der 
AUTO AG SCHWYZ zusammen mit der Schifffahrtsgesellschaft des Vier-
waldstättersees mit einem Informationsstand vertreten war. Somit standen 
die Mitarbeitenden des RIZ der Kundschaft in einem anderen Rahmen für 
Fragen und Anregungen zur Verfügung. Es konnten viele neue Kontakte 
geknüpft und bestehende Beziehungen gepflegt werden. Dies immer 
nach dem Motto: Kundennähe mit persönlicher Note.
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Markt

Bahnersatz- und Extrafahrten

Auf das ganze Jahr 2013 verteilt, wurden insgesamt 128 Aufträge für Extra-
fahrten durchgeführt. 

Neben den Extrafahrten führte die AUTO AG SCHWYZ im Verlaufe des 
Berichtsjahres diverse Bahnersatzfahrten durch. Am 10. August 2013 
konnte aussergewöhnlich weit ausserhalb des AUTO AG SCHWYZ Linien-
netzes für die Zentralbahn zwischen Luzern und Hergiswil ein notfall-
mässiger Bahnersatz gefahren werden. 

Skibus Brunnen Sportplatzweg - Schlattli (Stoosbahn)

In der Winter-Hochsaison 2012 /13 bot die AUTO AG SCHWYZ in Zusam-
menarbeit mit Brunnen-Tourismus, Morschach-Stoos-Tourismus und den 
Stoosbahnen einen Skibus ab Brunnen direkt zur Stoos - Talstation Schlattli 
an. Dieser Skibus verkehrte jeweils mit zwei Hinfahrten am Morgen und 
zwei Rückfahrten am späten Nachmittag. 
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Kooperationen

Mit externen Partnerschaften in die Zukunft
Seit längerem besteht eine enge Partnerschaft mit dem Tourismusbüro 
Gersau als Aussenverkaufsstelle der AUTO AG SCHWYZ, welche sich  
weiterhin positiv entwickelt. Dort können sämtliche Produkte des öffentli-
chen Verkehrs bestellt und spätestens am Folgetag bezogen werden. 
Auch ist in den Räumlichkeiten eine Buskasse installiert, um der Kund-
schaft die gängigsten Fahrausweise sofort anzubieten. Das gleiche 
Angebot wurde Anfang 2014 auch im Tourismusbüro Brunnen eingeführt 
und man darf auf die weitere Entwicklung gespannt sein.

Ein wesentliches Ziel neben der Umsatzgenerierung ist es, die Buschauf-
feure beim Billettverkauf zu entlasten, um dem zunehmenden Zeitdruck 
durch Mehrverkehr und knappen Anschlüssen entgegenzuwirken.

Rent a Bike
Anfang Mai 2013 eröffnete die AUTO AG SCHWYZ im Depot Diesel eine 
Rent a Bike Mietstation. Zur Verfügung stehen normale Velos und E-Bikes. 
Die Gäste erhalten bei der Veloübernahme einige Routenvorschläge 
vom Kurzausflug bis zur 2-Tagestour. 

Die Anzahl der Vermietungen entsprach nicht ganz den Erwartungen, 
was auch auf die langen Schlechtwetterperioden zurückzuführen ist. Die 
Zusammenarbeit mit Rent a Bike wird im 2014 weitergeführt.
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Markt

Passenger TV
Die Zusammenarbeit mit der Unternehmung Livesystems AG entwickelt 
sich positiv. Sie bewirtschaftet den Bereich Bildschirmwerbung im Bus mit 
dem System «Passenger TV» professionell. Die Werbeumsätze konnten im 
2013 in diesem Bereich um rund 46 % auf CHF 28’600 gesteigert werden. 
Auf den Bildschirmen werden aktuelle Neuigkeiten zu den Themen Sport, 
Wirtschaft, Politik, Lokalem, Kultur und Wetter vom Bote der Urschweiz 
präsentiert. Ebenfalls kann die AUTO AG SCHWYZ selber wichtige 
Betriebsinformationen, wie Wegsperrungen etc. auf den Bildschirmen 
aufschalten.

Kontaktstelle TCS Sektion Schwyz
Daniel Sturm, Betriebsassistent EDV und Distribution, betreut jeweils halb-
tags die TCS-Kontaktstelle. Er ist für TCS-Angelegenheiten jeweils von 
Montag bis Mittwoch von 14 . 00 bis 18.00 und Donnerstag / Freitag 08 . 00 
bis 11. 30 h im Reise- und Informationszentrum der AUTO AG SCHWYZ 
präsent.

Info Schwyz Tourismusbüro
Seit mehreren Jahren betreut die AUTO AG SCHWYZ in ihren Verkaufs-
räumlichkeiten im Reise- und Informationszentrum im Auftrag der 
Gemeinde Schwyz eine Infostelle für Gäste, die Schwyz besuchen 
(InfoSchwyz). Diese Infostelle wird seit April 2012 von Marianne Wigger, 
einer ausgewiesenen Tourismusfachfrau, betreut.

Im InfoSchwyz wird qualitativ hochstehende Arbeit geleistet. Dies wider-
spiegelt eine Überprüfung durch die IRS CONSULT. Schwyz belegt in dem 
sogenannten «MysteryCheck – Abenteuer Unterkunftssuche» den  
hervorragenden 4. Rang. Überprüft wurde die Servicequalität bei  
Kundenanfragen mit Hilfe von verdeckten Anfragen bei über 1’000  
touristischen Orten in der Schweiz.
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Die Schweizerische Post
Seit dem Jahr 2011 besteht ebenfalls eine erfreuliche Kooperation mit 
der Schweizerischen Post. Aus dem ursprünglichen Pilotprojekt mit drei 
Poststellen hat sich in der Zwischenzeit eine zukunftsweisende Zusam-
menarbeit mit über 20 Poststellen entwickelt. Dabei erstreckt sich das 
Einzugsgebiet von Muotathal und Rothenthurm über Vitznau, Weggis 
und Küssnacht nach Meggen, Adligenswil, Hochdorf, Beromünster und 
sogar bis in den Aargau nach Muri, um nur einige zu nennen. Diesen 
Partnern liefert das RIZ die bestellten Abonnemente und Fahrausweise in 
Kommission an die betreffende Poststelle, oder auf Wunsch direkt an die 
Kundschaft nach Hause. 
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Anlässe & Projekte

Besteller-Anlass

Am Freitag, 27. September 2013, führte die AUTO AG SCHWYZ ihren ersten 
Besteller-Anlass durch. Der Anlass diente als Plattform für die öV-Verant-
wortlichen im Konzessionsgebiet der AUTO AG SCHWYZ, um sich in einem 
informellen und gemütlichen Rahmen gegenseitig auszutauschen. Insge-
samt fanden sich zu diesem Anlass 27 Gäste, zwei Verwaltungsräte und 
das Kader der AUTO AG SCHWYZ in Ibach ein.

Aktion «Dankeschön» – Ragusabüssli 

Am frühen Freitagmorgen des 5. Aprils 2013 bedankte sich die AUTO AG 
SCHWYZ bei ihren Fahrgästen – speziell bei den Pendlern – für ihre Treue. 
An der Bushaltestelle Schwyz Post, am Bahnhof Brunnen und am Bahnhof 
Küssnacht verteilten acht Mitarbeitende der AUTO AG SCHWYZ Ragusa-
büssli an die Passagiere. In Schwyz Post wurden die Fahrgäste zusätzlich 
noch mit Kaffee beschenkt.

André Diethelm, Direktor AUTO AG SCHWYZ, an der Aktion «Dankeschön»
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Personalrekrutierung «Werde Chauffeur»

Da es sich als immer schwieriger herausstellt, geeignetes und kompetentes 
Fahrpersonal zu finden, hat die AUTO AG SCHWYZ das Konzept «Werde 
Buschauffeur bei der AUTO AG SCHWYZ» ausgearbeitet. Eine der im 
Konzept erläuterten Massnahmen war die Produktion eines Imagefilms 
zum Bus-Chauffeurberuf. Dieser wurde am 14. August 2013 in Zusammen-
arbeit mit Tele 1 produziert und kann angesehen werden unter:
www.aags.ch / die-unternehmung / jobs.

Gesundheit

Bereits im letztjährigen Geschäftsbericht hat der Verwaltungsratspräsident 
Reto Wehrli sein Vorwort dem Thema Gesundheit gewidmet. Dabei 
erklärte er, dass die verbesserte Gesundheit der Mitarbeitenden eines 
der strategischen Ziele von Verwaltungsrat und Geschäftsleitung der 
AUTO AG SCHWYZ sei. Demzufolge wurden im Berichtsjahr einige 
gesundheits fördernde Projekte durchgeführt, wovon zwei nachfolgend 
genauer erläutert werden. 

Sportanlass
Die AUTO AG SCHWYZ führte erstmals einen Sportanlass im Wintersried in 
Ibach durch. Insgesamt zehn Teams von jeweils fünf Mitarbeitenden 
traten an zwei Donnerstagabenden im September 2013 gegeneinander 
an. Im Team RETO, welches vom Verwaltungsratspräsidenten Reto Wehrli 
angeführt wurde, spielte das gesamte Führungsteam der AUTO AG 
SCHWYZ mit. 

Die verschiedenen Gruppen konnten in sechs Disziplinen unter anderem 
ihre Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Stärke und ihre Teamfähigkeit unter 
Be weis stellen. Ausserdem spielte jedes Team Netzball gegen das 
Team RETO. 

Des Weiteren wurde an einem Gesundheits-Check-Posten die Beweg-
lichkeit jedes einzelnen Teilnehmers, sowie sein Arbeits- und Ruhepuls 
und die Zeit für einen 400 m - Lauf erhoben. Diese Daten zählten aber 
nicht zum Wettkampf, sondern dienten ausschliesslich zur individuellen 
Leistungsübersicht. 

Der Spiel- und Sportanlass wurde mit einem gemütlichen Grillplausch ab-
gerundet und ist bereits im selben Rahmen für das Jahr 2014 in Planung. 
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Anlässe & Projekte

Schrittzähler
Unter dem Slogan: «Willst du gesünder im Leben stehen, musst du täglich 
10’000 Schritte gehen!» wurde am Sportanlass jedem Mitarbeitenden 
der AUTO AG SCHWYZ ein Schrittzähler abgegeben. Dieser kann für den 
privaten Gebrauch genutzt werden. Das Ziel ist, die Mitarbeitenden  
darauf aufmerksam zu machen, wie wichtig körperliche Bewegung ist.
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Notfallschulung im RIZ

Das Verkaufsteam im RIZ ist tagtäglich mit vielen Kunden in Kontakt und 
ein Notfall ist jederzeit möglich. Damit das Verkaufspersonal für derartige 
Situationen vorbereitet ist, fand am 11. Juni 2013 durch den Samariter-
verein Ibach eine Notfallschulung statt. Neben einem Theorieblock und 
vielen praktischen Fallbeispielen wurde vor allem die fachmännische 
Bedienung eines Defibrillators geübt. Die Notfallschulung war ein voller 
Erfolg. Verblasstes Wissen wurde aufgefrischt und die Sicherheit sowie 
das Selbstvertrauen gestärkt.

Pensionierungsvorbereitungskurs

Erstmals führte die AUTO AG SCHWYZ in Zusammenarbeit mit der Pro 
Senectute einen Pensionierungsvorbereitungskurs in den Schulungsräum-
lichkeiten im Depot Diesel durch. An diesem Kurs nahmen insgesamt  
14 Personen teil. Der Kurs wurde von den Teilnehmenden sehr positiv 
bewertet und wird in Zukunft im selben Rahmen stattfinden.





Hafen Vitznau, Haltestelle Park Hotel
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Finanzen

Positives Geschäftsjahr

Auch im Geschäftsjahr 2013 durfte die AUTO AG SCHWYZ wieder ein 
sehr erfreuliches Ergebnis ausweisen, welches in erster Linie auf die gute 
Ertragssituation zurückzuführen ist. Insbesondere die Verkehrserträge im 
Linienverkehr wie auch die Erträge im Bereich Extrafahrten verzeichneten 
erfreuliche Zuwächse. Somit konnte die AUTO AG SCHWYZ die tieferen 
Abgeltungsleistungen seitens der Besteller, trotz Angebotsausbau und 
Mehrkilometer, kompensieren.

Pensionskasse

Die Pensionskasse Alvoso weist für das Vorsorgewerk der AUTO AG SCHWYZ 
per 31.12.13 einen Deckungsgrad von 104.3 % aus. Die vorsorgliche Rück-
stellung von CHF 711’076 aus dem Vorjahr wurde nicht angepasst, da noch 
keine genügend hohe Wertschwankungsreserve aufgebaut werden 
konnte und gemäss Alvoso zurzeit eine Lücke von CHF 1.44 Mio. besteht. 
Eine Bildung von weiteren Rückstellungen in der Höhe der bestehenden 
Wertschwankungsreserve wurde vom BAV nicht akzeptiert. Allerdings 
wird es erlaubt, eine (nicht erfolgswirksame) Pensionskasse-Spezialreserve 
zu bilden. Im Antrag zur Gewinnverwendung wird eine solche PK-Reserve 
berücksichtigt.

Erfolgsrechnung

Auch in diesem Berichtsjahr darf die AUTO AG SCHWYZ eine erfreuliche 
Zunahme der Verkehrserträge verzeichnen. Mehreinnahmen konnten 
insbesondere aus dem Tarifverbund Schwyz, Passepartout sowie auch 
aus dem direkten Verkehr Schweiz (GA, Halbtaxabo etc.) erzielt werden.  
Die Verkehrserträge aus dem konzessionierten Linienbetrieb betragen 
CHF 5’858’900, was einer Zunahme um 19.5 % zum Vorjahr entspricht. 

Die Abgeltungsleistungen (Bund / Kantone / Gemeinden) sind trotz Ange-
botsausbau und Mehrkilometern um CHF 355’975 tiefer ausgefallen. 
Diese tieferen Abgeltungen konnten dank den höheren Verkehrser-
trägen und den Leistungen für Dritte (Extra- und Bahnersatzfahrten) gut 
kompensiert werden.

Im Geschäftsjahr 2013 stiegen die Gehälter / Löhne um 1.8 % auf  
CHF 7’132’187 an. Dieser Anstieg ist zum einen auf die Reintegration der 
Finanz- und Personalabteilung und zum anderen auf mehr Fahrdienst-
personal infolge Angebotsausbau zurückzuführen. Im Gegenzug zur 
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Reintegration sind die Ausgaben für Dienstleistungen an Dritte (ZVB) 
gesunken.
 
Der ordentliche Betriebsaufwand erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr 
um 2.8 % auf CHF 16’141’969. Verantwortlich für den Zuwachs sind einer-
seits die höheren Unterhaltskosten der Fahrzeuge und andererseits der 
allgemeine Aufwand. Der gestiegene allgemeine Aufwand ist zu einem 
grossen Teil durch den höheren Provisionsaufwand entstanden, welcher 
im Zusammenhang mit den höheren Verkehrserträgen steht.
 
Der Jahresgewinn vor Bildung Reserven Personenbeförderungsgesetz 
setzt sich wie folgt zusammen: Regionaler Personenverkehr CHF 715’946; 
nicht abgeltungsberechtigte Sparten CHF 11’133 und Nebengeschäfte 
(Bahnersatz- und Extrafahrten, Tankstelle etc.) CHF 348’456.

Bilanz

Das Anlagevermögen beträgt per Ende Jahr CHF 7’618’587 (Vorjahr 
CHF 6’972’664). Es wurde insbesondere in die Fahrzeugflotte investiert. 
So wurde eine Ersatzbeschaffung von drei Normalbussen und eines 
Gelenkbusses getätigt. 

Das Umlaufvermögen reduzierte sich im Vergleich zum Vorjahr um  
CHF 1’806 und beträgt per 31.12.2013 CHF 3’990’423. Demgegenüber 
konnte die Verschuldung im Vergleich zum Vorjahr stark reduziert 
werden. So konnte das, im Zusammenhang mit der PK-Ausfinanzierung 
aufgenommene Darlehen bei der Schwyzer Kantonalbank, im Berichts-
jahr um CHF 370’000 gesenkt werden. 

Der Verschuldungsgrad sank gegenüber dem Vorjahr um 7.7 % auf  
insgesamt 64.9 %. 

Die Rückstellungen per Ende 2013 belaufen sich auf insgesamt  
CHF 2’057’514 (Vorjahr CHF 2’013’618). Zusätzliche Rückstellungen 
wurden für kommende Verpflichtungen im Zusammenhang mit dem 
Anstieg der Ferien- und Überzeitguthaben des Personals gebildet. 

Schwyz, 16. Mai 2014

Dr. Reto Wehrli  André Diethelm  

Verwaltungsratspräsident Direktor  
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Erfolgsrechnung 2013

Ertrag in CHF
Rechnung  

2013
Rechnung  

2012

Verkehrsertrag 5’858’900 4’900’432

Personenverkehr 5’858’900 4’893’893

Güterverkehr / Postsachentransporte 0 6’539

Abgeltung öffentliche Hand 8’113’628 8’469’603

Anteil Kantone 3’839’388 3’997’126

Anteil Bund 3’152’528 3’356’060

Anteil Gemeinden und Bezirke 1’121’712 1’116’417

Nebenertrag 3’206’260 3’047’823

Leistungen für Dritte 2’102’566 1’971’504

Übrige Nebenerträge 1’074’218 1’034’707

Gewinn aus Veräusserung Anlagevermögen 7’407 36’019

Finanzertrag 22’070 5’593

Total Betriebsertrag 17’178’788 16’417’857
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Aufwand in CHF
Rechnung  

2013
Rechnung  

2012

Personalaufwand 8’493’962 8’536’483 

Gehälter, Löhne 7’132’187 7’007’990 

Nebenbezüge 445’977 446’558 

Sozialaufwand 915’798 1’081’935 

Übriger Aufwand 6’048’428 5’546’595 

Allgemeiner Aufwand 2’905’587 2’704’245 

Pacht und Mieten 513’654 513’315 

Energie und Verbrauchsstoffe 1’384’894 1’341’243 

Material und Fremdleistungen für den Unterhalt 1’244’294 987’792 

Finanzaufwand 55’973 97’599 

Abschreibungen 1’543’606 1’527’691 

Total Betriebsaufwand 16’141’969 15’708’368 

Ordentliches Betriebsergebnis 1’036’819 709’490 

a.o. Ertrag Überschussbeteiligung Mobiliar 
Versicherung 2011-2012

38’716 0 

Jahresergebnis vor Bildung Reserven 
Personenbeförderungsgesetz 

1’075’535 709’490 

Zuweisung Spezialreserve Art. 36 PBG (RPV) 477’297 544’430 

Jahresergebnis 598’238 165’060 
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Bilanz per 31. Dezember 2013

Aktiven in CHF
Rechnung  

2013
Rechnung  

2012

Anlagevermögen 7’618’587 6’972’664

Grundstück Gotthardstrasse Ibach 341’020 341’020

Einstellhalle Muotathal 57’780 61’110

Fahrzeuge 6’383’208 5’782’331

Abschreibungsreserven -6’506 -6’506

Mobilien, Einrichtungen, Betriebsmittel etc. 828’949 778’322

Wertschriften 14’137 16’387

Umlaufvermögen 3’990’423 3’992’229

Kassa, Post, Bank 2’649’550 2’619’093

Forderungen aus Lieferungen u. Leistungen 391’402 429’958

Übrige Forderungen 426’631 166’430

Lagervorräte 238’071 284’117

Aktive Rechnungsabgrenzungen 284’769 492’631

Total Aktiven 11’609’010 10’964’893
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Passiven in CHF
Rechnung  

2013
Rechnung  

2012

Eigenkapital 4’075’833 3’000’298

Aktienkapital 515’000 515’000

Reserven 341’991 189’501

Spezialreserve Art. 36 PBG 2’394’996 1’917’699

Rücklage nicht abgeltungsber. Sparten 225’608 213’038

Gewinnvortrag 598’238 165’060

Fremdkapital 7’533’176 7’964’595

Langfristige Verbindlichkeiten 1’431’151 2’093’033

Darlehen Schwyzer Kantonalbank 795’000 1’165’000

Leasingverbindlichkeiten 636’151 928’033

Kurzfristige Verbindlichkeiten 6’102’025 5’871’562

Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 813’726 570’009

Übrige Verbindlichkeiten 238’854 377’411

Leasingverpflichtungen 340’971 599’598

Darlehen Schwyzer Kantonalbank 370’000 370’000

Rückstellung rückständige Arbeitstage Betrieb 757’722 713’826

Rückstellung MwSt. auf Zollrückerstattung 138’716 138’716

Rückstellung für Vorsorgerisiko 711’076 711’076

Rückstellung Unterhalt Hauptstützpunkt Diesel 450’000 450’000

Passive Rechnungsabgrenzungen 2’280’960 1’940’926

Total Passiven 11’609’010 10’964’893
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Anhang

2013
CHF

2012
CHF

1. Eigentumsbeschränkung für eigene 
Verpflichtungen

Buchwert Grundstück Gotthardstr. 10, Ibach 341’020 341’020

Grundpfandrechte zur Sicherstellung 
von Krediten

3’700’000 3’700’000

Beanspruchte Kredite 1’165’000 1’535’000

2. Brandversicherungswerte der Sachanlagen
Total 8’171’040 7’570’660

Gebäude, 1⁄5 STWE Garage Muotathal 
(1’525’200)

305’040 304’660

Einrichtungen und Werkzeuge 866’000 866’000

Fahrzeuge 7’000’000 6’400’000

3. Verbindlichkeiten gegenüber 
Vorsorgeeinrichtungen

Offene Beiträge 2013 per 31.12.2013 74’228 76’420

4. Sachversicherungswerte

Betriebshaftpflicht VVST 100’000’000 100’000’000

Organ-Haftpflicht Zürich 1’000’000 1’000’000

Betriebs-Unterbrechung Helvetia 3’000’000 3’000’000
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5. Stille Reserven

 Die AUTO AG SCHWYZ hat im 2013 keine stillen Reserven aufgelöst.

6. Angaben über die Durchführung einer Risikobeurteilung 
 gemäss Art. 663b Ziff. 12 OR

 Die AUTO AG SCHWYZ hat die Unternehmens-Risikobeurteilung im 
Rahmen des bestehenden Risk-Management-Prozesses aktualisiert 
und dokumentiert. Dieser umfasst Risiken, welche einen wesentlichen 
Einfluss auf die Beurteilung der Jahresrechnung haben können. Mit 
den im Rahmen des Risk-Management-Prozesses definierten Risiko-
bewältigungstechniken werden die Risiken durch die Geschäfts-
leitung und den Verwaltungsrat laufend überwacht und kontrolliert.

7. Spezialreserven regionaler Personenverkehr (RPV) 
gemäss Art. 36 PBG

 Gemäss Art. 36 des Personenbeförderungsgesetzes (PBG) müssen 
mindestens zwei Drittel des Überschusses aus abgeltungsberechtigten 
Verkehrssparten der Spezialreserven zur Deckung künftiger Fehl-
beträge zugewiesen werden. Die Linien des regionalen Personen-
verkehrs weisen einen Überschuss von CHF 715’946 auf. Zwei Drittel 
dieses Überschusses ergeben eine Zuweisung von CHF 477’297.

 In Abweichung zum Vorjahr wurden die Zuweisungen in die Spezial-
reserven bereits in der abgeschlossenen Jahresrechnung vorge-
nommen und werden nicht mehr im Folgejahr nach dem Beschluss 
der Generalversammlung verbucht. Die Darstellung des Vorjahres 
wurde entsprechend angepasst.

 Die Rechnung 2013 schliesst mit einem Jahresgewinn von  
CHF 598’238 (Vorjahr CHF 165’060). Der Generalversammlung wird 
beantragt, den Jahresgewinn gemäss Vorschlag zur Verwendung 
des Jahresergebnisses zu verwenden. 

8. Genehmigung durch das Bundesamt für Verkehr

 Gemäss Art. 37 des Personenbeförderungsgesetzes (PBG) haben die 
Unternehmen, die von der öffentlichen Hand Beiträge oder Darlehen 
erhalten, die Jahresrechnung zur Prüfung und Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde einzureichen. Das Bundesamt für Verkehr (BAV) 
hat diese geprüft und mit Schreiben vom 28.4.2014 genehmigt.
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Vorschlag 

Verwendung des Jahresergebnisses 
per 31. Dezember 2013

31.12.2013
CHF

31.12.2012
CHF

Gewinn- / Verlustvortrag 0 0

Jahresgewinn 598’238 165’060

Gewinnverwendung

Jahresgewinn regionaler Personenverkehr 238’649 0

Zuweisung an PK-Reserven 238’649 0

Jahresgewinn nicht abgeltungsber. Sparten 11’133 12’570

Zuweisung an Rücklage nicht 
abgeltungsberechtigter Sparten

7’422 12’570

Zuweisung an PK-Reserven 3’711 0

Jahresgewinn Nebengeschäfte 348’456 152’490

Zuweisung an allgemeine Reserven 0 152’490

Zuweisung an PK-Reserven 348’456 0

Vortrag auf neue Rechnung 0 0
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Bericht der Revisionsstelle
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